
Die Kleine Welt Hypothese (Milgram, 1967)

Description

Das Kleine-Welt-Phänomen (englisch small-world experiment) ist ein von Stanley Milgram 1967
geprägter sozialpsychologischer Begriff, der innerhalb der sozialen Vernetzung in der modernen
Gesellschaft den hohen Grad abkürzender Wege durch persönliche Beziehungen bezeichnet. Der
Hypothese nach ist jeder Mensch (sozialer Akteur) auf der Welt mit jedem anderen über eine
überraschend kurze Kette von Bekanntschaftsbeziehungen verbunden. Das ist möglich, obwohl die
„Dichte“ des sozialen Netzwerks „aller“ Akteure – gemessen als das Verhältnis der realen zu den
rechnerisch möglichen Kontakten „der Kontaktpersonen“ eines jedweden Akteurs – nahe null ist.

Das Phänomen wird oft auch als Six Degrees of Separation bezeichnet. Die zugrundeliegende Idee
wurde in einer bereits 1929 veröffentlichten Kurzgeschichte des Ungarn Frigyes Karinthy vorgestellt –
dort allerdings über fünf Stufen.
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Das erste Kleine-Welt-Experiment wurde im Jahre 1967 von dem US-amerikanischen Psychologen
Stanley Milgram, damals an der Harvard University, durchgeführt. Milgram erstellte eine Art
Informationspaket, das 60 zufällig ausgewählte Teilnehmer an jeweils eine vorher festgelegte Person
in Boston zu senden hatten. Als Startpunkte wählte er Personen aus den sozial und geografisch weit
von der Zielstadt entfernten Städten Omaha und Wichita. Die Aufgabe der Teilnehmer bestand darin,
das Paket nicht direkt an die Zielperson zu senden, sofern sie diese nicht persönlich kannten (bei
ihrem Vornamen ansprachen), sondern an eine Person, die sie persönlich kannten und bei der die
Wahrscheinlichkeit höher war, dass sie die Zielperson kannte. Gleichzeitig waren die Teilnehmer
angehalten, grundlegende Daten über sich selbst in einer Tabelle zu vermerken und eine Postkarte an
die Wissenschaftler zu senden, um die Kette nachvollziehbar zu machen.
Resultate

Insgesamt erreichten drei Pakete die Zielpersonen mit einer durchschnittlichen Pfadlänge von 5,5 oder
aufgerundet sechs. Die Wissenschaftler schlossen daraus, dass jede Person der US-amerikanischen
Bevölkerung von jeder anderen Person der USA durchschnittlich durch sechs Personen getrennt ist
oder, andersherum formuliert, über durchschnittlich sechs Personen erreicht werden kann.
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In einem zwei Jahre später durchgeführten Experiment mit 296 möglichen Ketten wurden 217 Pakete
auf den Weg gebracht, von denen 64 ihr Ziel erreichten. Im Jahr 1970 folgte ein weiterer Versuch, der,
neben der Entfernung der Menschen untereinander, auch mögliche Grenzen zwischen ethnisch
unterschiedlichen Gruppen untersuchen sollte. Von 270 mit afroamerikanischen Personen als Ziel
gestarteten Paketen erreichten 13 % diese Person, während 33 % von wiederum 270 an „weiße“
Personen adressierte Pakete ihr Ziel erreichten.
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